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Bestätigung  
	
über die Fachteamarbeit für den Antrag auf Zertifizierung zur Fachpsychologin bzw. zum 
Fachpsychologen für Rechtspsychologie BDP/DGPs nach der Ordnung für Weiterbildung in 
Rechtspsychologie vom 08.03.2013. 
 
 
Für: _____________________________________________     (Antragsteller/-in) 
 
Von _____________________________________________     (Supervisor/-in) 
 
 
 
Hiermit bestätige ich, __________________________ , dass 
 
Herr/Frau ____________________________ die Anforderungen an die Fachteamarbeit im 
Sinne von § 4.3 der o. g. Weiterbildungsordnung und § 6 AusfBestWBO erfüllt bzw. im unten 
angegebenen Umfang teilweise erfüllt und erfolgreich teilgenommen hat.  
 
Wenn die/der SupervisorIn (SV) die ordnungsgemäße und nach den Standards erstellte 
Anfertigung von Gutachten bestätigen soll, muss sie/er  zur Qualitätskontrolle auch das/die 
fertiggestellte/n Gutachten einsehen können. D.h., ein im Fachteam besprochenes 
Gutachten ist auf Anfrage nach Fertigstellung der/dem SV zur Einsicht zu geben. Dabei ist 
eine Anonymisierung der Gutachten vorzunehmen, wobei im Word-Dokument der Name 
bspw. in der Form ‚Herr Müller -> Herr M.…‘ ersetzt werden kann, um für den/die SV die 
angesprochenen Personen auseinanderhalten zu können. 
 
Im Einzelnen wurde kontrolliert: 
 

• Vorliegen aussagekräftiger Protokolle der Sitzungen 
• Teilnahme an 120 bzw. ________ Stunden à 45 Min. Fachteamsitzungen 
• Vorstellung von zehn bzw. ________ selbst bearbeiteten Fällen aus mindestens zwei 

der unter § 3.1 genannten sieben Themen aus den Schwerpunktbereichen B  
• mindestens acht  der zehn Fälle müssen forensisch-psychologische Gutachten sein, 

bei den anderen zwei Fällen kann es sich auch um rechtspsychologische 
Interventionsfälle oder um ausführliche rechtspsychologische Stellungnahmen zu den 
in § 3.1 unter B genannten Inhalten handeln 

• Vorliegen der schriftlichen Darstellung dieser Fälle. 
 

 
 
Ort, Datum _______________________________________ 
 
 
Unterschrift _______________________________________ 


